
GLOBAL SPACE

 ZWISCHEN TRADITION UND EMANZIPATION: 
 DIE ROLLE DER FRAU IN KASACHSTAN
 Impulsvortrag mit Diskussion

Termin/Ort: Do, 3. Dezember 2015, 19 Uhr; AAI, Clubraum (EG)
Referentin: Yelena Shushpanova (Kasachstan)

Kasachische Frauen sind traditionell emanzipierter als ihre Nachbarinnen in 
Usbekistan oder Turkmenistan. Dennoch gibt es noch große Herausforderun-
gen für ihre Gleichstellung. Die Zweitfrau liegt im Trend, und mit der Rückbe-
sinnung auf Traditionen nach dem Zerfall der Sowjetunion nimmt der Ein-
� uss des Islam und seiner Verhaltensregeln zu. Brautraub und Zwangsheirat 
sind gesetzlich verboten, werden aber vor allem in ländlichen Gebieten tole-
riert. Gleichzeitig sind viele Frauen, besonders im Norden und in den großen 
Städten Kasachstans, berufstätig, der Frauenanteil in Wirtschaft und Politik 
steigt stetig, und für junge Frauen sind beru� icher Ehrgeiz und Familie kein 
Widerspruch. Yelena Shushpanova stellt ihr Herkunftsland vor und spricht 
über Frauenrechte und Gleichstellung in Kasachstan.

 CAMEROON: DIVERSITY, UNITY, PLURALITY & PEACE
 Impulsvortrag mit Diskussion

Termin/Ort: Do, 14. Januar 2016, 19 Uhr; AAI, Clubraum (EG)
Referent: Rolland Atembe (Kamerun)

Ganz Afrika in einem Land: Über 250 ethnische Gruppierungen und mindes-
tens ebenso viele Sprachen gibt es in Kamerun. Trotz oder vielleicht wegen 
seiner Heterogenität zeichnet sich das Land durch Toleranz und die friedliche 
Koexistenz von Religionen und Völkern aus und zählt zu den stabilsten Län-
dern der Region. Seit 2014 versucht die Terrorgruppierung Boko Haram, mit 
Angri� en und islamistischer Propaganda den Norden des Landes zu destabi-
lisieren. Wie können  der Friede und soziale Zusammenhalt in einem Land mit 
so großer ethnischer und religiöser Diversität gesichert werden? Wie geht die 
Bevölkerung gegen die gemeinsame Bedrohung Boko Haram vor? Rolland 
Atembe spricht über die Vielfalt Kameruns und darüber, wie diese hoch plu-
ralistische Gesellschaft mit Unterschieden umgeht. 

In Englisch, bei der Diskussion ist eine Übersetzung möglich.
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www.aai-salzburg.at

KURSE 

 INTERKULTURELLE SPRACHKURSE
 Sprache & Kultur für alle

Du willst Sprachen lernen, die in Salzburg nicht so leicht zu � nden sind, 
etwas über Land und Leute erfahren und nette Menschen kennenlernen? 
Dann bist du bei den interkulturellen Sprachkursen des AAI richtig! 
Wöchentlich 90 min. mit muttersprachlichen LehrerInnen in Kleingruppen, 
Kursdauer 1 Semester.

PERSISCH mit Feryal Honarmand (Iran)
AnfängerInnen - Zielniveau A1: Mo, 19.30 – 21 Uhr, ab 12. Oktober
Fortgeschrittene - Zielniveau B1: Mo, 18 – 19.30 Uhr, ab 12. Oktober

PORTUGIESISCH mit Emanuel Magalhães Fróes (Brasilien)
Für Fortgeschrittene und Brasilien- oder Portugal-Reisende, die ihre Kennt-
nisse au� rischen, sprechen, Neues lernen und mehr über Brasilien erfahren 
möchten. Di, 18 – 19.30 Uhr, ab 13. Oktober 

RUSSISCH mit Yelena Shushpanova (Kasachstan)
AnfängerInnen - Zielniveau A1: Mi, 18 – 19.30 Uhr, ab 14. Oktober
Fortgeschrittene - Zielniveau A2: Mi, 19.30 – 21 Uhr, ab 14. Oktober 

Anmeldung: unter 0662/841413-13 oder o�  ce@aai-salzburg.at 
Kursbeitrag: regulär 95 Euro pro Semester; für Studierende oder mit SN-
CARD 79 Euro
Ort: AAI, Studierraum (2. Stock)

ARABISCH (auf Anfrage) mit Nader Azam (Ägypten)
Du hast Interesse an: Hoch-Arabisch / Dialekt-Arabisch, Intensivkurs Reisevor-
bereitung, Kinderkurs, Business-Arabisch, Spezialkurs JournalistInnen? 
Wir vermitteln Kurse. Einzeln oder in Gruppen möglich, Kursbeitrag und -dau-
er nach Vereinbarung.

Informationen: unter 0662/841413-13 oder o�  ce@aai-salzburg.at

 BHARATANATYAM - INDISCHER TANZ 
 Kurs für AnfängerInnen

Termin/Ort: Di, 19.30 – 21 Uhr, ab 13. Oktober; AAI, Studierraum (2. Stock) 
Trainerin: Nayana Bhat (Indien)

Bharatanatyam ist ein 5000 Jahre alter traditioneller Tanzstil aus Indien. Sei-
ne Wurzeln liegen im rhythmischen Tanz und Theater. Er zeichnet sich durch 
seine spirituelle Natur, eine ausgewogene Mischung aus rhythmischen Kör-
pertechniken, sowie dem Ausdruck von Gefühlen aus. Körperliche Fitness 
wird dabei mit dem Erforschen von Spiritualität durch Tanz verbunden. Die 
Leiterin ist seit 2007 als professionelle Tänzerin tätig und in Asien und Eu-
ropa aufgetreten. Sie hat Erfahrung mit indischem und zeitgenössischem 
Tanz sowie Körperbewusstheitsmethoden.
Keine Tanzerfahrung notwendig! In Englisch und Deutsch. 

Anmeldung: unter 0662/841413-13 oder o�  ce@aai-salzburg.at
Kursbeitrag: regulär 100 Euro pro Semester; Studierende 79 Euro

 ¡BAILA CONMIGO! - TANZ MIT MIR! 
 Salsa-Workshop für AnfängerInnen

Termin/Ort: Fr, 23. Oktober 2015, 13-17 Uhr; AAI, Studierraum (2. Stock)

Latino Mio entführt dich in eine Welt voll heißer Rhythmen! Workshop für 
AnfängerInnen mit Tanztrainern aus Lateinamerika. Im Anschluss ist der 
Einstieg in einen weiterführenden Workshop von Latino Mio möglich.

Anmeldung: unter 0662/841413-13 oder o�  ce@aai-salzburg.at  
Kursbeitrag: regulär 20 Euro; Studierende 15 Euro

- 9 - - 10 - - 11 -

STUDENTS’ 
CORNER
 DEUTSCH INTENSIVKURS  DEUTSCH INTENSIVKURS 
 Für internationale Studierende Für internationale Studierende

Termin/Ort: Mo, 21. September bis Fr, 2. Oktober 2015; AAI, Studierraum (2. St.) Mo, 21. September bis Fr, 2. Oktober 2015; AAI, Studierraum (2. St.) 

2-wöchige Intensivkurse vor dem Semesterstart für internationale Studieren-2-wöchige Intensivkurse vor dem Semesterstart für internationale Studieren-
de: Ein Kurs richtet sich an AnfängerInnen, die sich vor Beginn des Semesters de: Ein Kurs richtet sich an AnfängerInnen, die sich vor Beginn des Semesters 
Grundkenntnisse aneignen möchten. Der zweite Kurs ist für Fortgeschrittene Grundkenntnisse aneignen möchten. Der zweite Kurs ist für Fortgeschrittene 
und legt den Fokus auf studienspezi� sche Fertigkeiten, wie Referate halten, und legt den Fokus auf studienspezi� sche Fertigkeiten, wie Referate halten, 
Arbeiten schreiben, wissenschaftlich argumentieren etc.Arbeiten schreiben, wissenschaftlich argumentieren etc.

Informationen und Anmeldung: Informationen und Anmeldung: o�  ce@aai-salzburg.ato�  ce@aai-salzburg.at

 GET TOGETHER GET TOGETHER
 AAI StipendiatInnen-Treffen AAI StipendiatInnen-Treffen

Termin/Ort: Mo, 28. September 2015, 16 - 18 Uhr; AAI, Studierraum (2. Stock) Mo, 28. September 2015, 16 - 18 Uhr; AAI, Studierraum (2. Stock)

Zum Semester-Auftakt tre� en sich die StipendiatInnen des AAI zu einem in-Zum Semester-Auftakt tre� en sich die StipendiatInnen des AAI zu einem in-
formellen Austausch. Die neuen StipendiatInnen lernen das Institut kennen formellen Austausch. Die neuen StipendiatInnen lernen das Institut kennen 
und erhalten Einblick in die Tätigkeiten und Angebote des AAI. Dabei werden und erhalten Einblick in die Tätigkeiten und Angebote des AAI. Dabei werden 
die aktuellen Workshops, Veranstaltungen und Exkursionen im Rahmen der die aktuellen Workshops, Veranstaltungen und Exkursionen im Rahmen der 
Studienbegleitenden Bildung sowie Beteiligungsmöglichkeiten für Stipendi-Studienbegleitenden Bildung sowie Beteiligungsmöglichkeiten für Stipendi-
atInnen vorgestellt. In Deutsch und Englisch.In Deutsch und Englisch.

 STUDY SKILLS AND STRATEGIES STUDY SKILLS AND STRATEGIES
 Workshop für StipendiatInnen und  Workshop für StipendiatInnen und 
 internationale Studierende internationale Studierende

Termin/Ort: Fr, 4. Dezember  2015, 14-18 Uhr; AAI, Studierraum (2. Stock)Fr, 4. Dezember  2015, 14-18 Uhr; AAI, Studierraum (2. Stock)
Mit Referentinnen der Psychologischen Studierendenberatung SalzburgMit Referentinnen der Psychologischen Studierendenberatung Salzburg

Das Studium an einer Hochschule stellt hohe Anforderungen an Studierende. 
Für jene, die das Studium in einer Fremdsprache absolvieren, sind diese Her-
ausforderungen noch größer. Umso wichtiger ist es, sich Lernmethoden und 
–strategien anzueignen, um das Studium erfolgreich zu bewältigen. Deshalb 
beschäftigen wir uns in diesem Workshop mit Lerntechniken und Lernmoti-
vation, Arbeitsplanung und Zeitmanagement. Mit den richtigen Techniken, 
einer positiven Einstellung und passenden Rahmenbedingungen lässt sich 
der Studienalltag gleich viel besser bewältigen. 

Eine gemeinsame Veranstaltung von: AAI Salzburg, Psychologische Stu-
dierendenberatung Salzburg

 CHRISTMAS, COOKIES, KRAMPUS
 Internationale Adventfeier

Termin/Ort:Termin/Ort: Mi, 2. Dezember 2015, 19 Uhr; AAI, Clubraum (EG)

Wir laden zur besinnlichen Einstimmung in die Adventszeit mit internationa-Wir laden zur besinnlichen Einstimmung in die Adventszeit mit internationa-
len Studierenden, Nikolo & Krampus ein. len Studierenden, Nikolo & Krampus ein. 

Eine gemeinsame Veranstaltung von: Eine gemeinsame Veranstaltung von: AAI Salzburg, KHG, International 
O�  ce der Universität Salzburg, KHJ Salzburg, Internationales Referat der ÖH O�  ce der Universität Salzburg, KHJ Salzburg, Internationales Referat der ÖH 
Salzburg

WO INTERKULTURELLES LEBEN STATTFINDET ...

...  Bildung, Kultur und Begegnung mit Afrika, 
 Asien & Lateinamerika
...  Interkulturell Lernen und Studieren
...  Beratung und Stipendien für internationale Studierende 

Wiener-Philharmoniker-Gasse 2, 5020 Salzburg
T / +43 (0) 662 / 84 14 13-11 / -12 / -13     F / +43 (0) 662 / 84 14 13-5
offi ce@aai-salzburg.at / www.aai-salzburg.at / www.facebook.com/aai.salzburg

Unser Spendenkonto: 
Bankhaus Carl Spängler & Co. / IBAN AT14 1953 0001 0030 1011 / BIC: SPAEAT2S

Für das Programm verantwortlich: Dr.in Andrea Thuma, Bildungsreferentin
Grafi sche Gestaltung: 08/16 grafi k, mag.art. eva-maria scheidweiler, lienz/salzburg

Wir informieren hiermit, dass im Rahmen der Veranstaltungen Fotos und /oder Videos zu Dokumentati-
onszwecken sowie für unsere Öffentlichkeitsarbeit erstellt werden. Mit der Teilnahme an Angeboten des 
AAI stimmen Sie der Weiterverwendung von Aufnahmen für diese Zwecke zu. AGBs: www.aai-salzburg.at 
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MÖNCHSBERG

KAPUZINERBERG
HAUS DER NATURHAUS DER NATURHAUS DER NATUR

HOTEL SACHERHOTEL SACHER

PFERDESCHWEMMEPFERDESCHWEMME

FESTSPIELHAUSFESTSPIELHAUSFESTSPIELHAUS

UNIVERSITÄTUNIVERSITÄT

KOLLEGIENKIRCHEKOLLEGIENKIRCHEKOLLEGIENKIRCHE

AA
I

DOMDOM

Gefördert durch: 

Der Global Space ist ein Forum für Austausch und Integration in Salz-
burg. Gestaltet wird er von Menschen aus afrikanischen, asiatischen 
und lateinamerikanischen Ländern, die in Salzburg leben. Nach einem 
Impulsvortrag gibt es kulinarische Kostproben und die Möglichkeit des 
Kennenlernens und Dialogs in angenehmer Clubatmosphäre

Veranstaltungsreihe des AAI Salzburg unterst. von EZA Fairer Handel   

WAS IST DER GLOBAL SPACE?

Afro-Asiatisches Institut Salzburg

astrid.schmid@aai-salzburg.at 

+43 662/841413-12

CLUELESS?
COUNSELLING SERVICECOUNSELLING SERVICE

for Students from Africa, for Students from Africa, 

Asia & Latin America.Asia & Latin America.

WE ARE HERE 
FOR YOU!
We offer you counselling We offer you counselling 

in German and English.in German and English.

 AUF ENTDECKUNGSREISE … AUF ENTDECKUNGSREISE … AUF ENTDECKUNGSREISE … AUF ENTDECKUNGSREISE …
 … in das Ars Electronica Center Linz … in das Ars Electronica Center Linz … in das Ars Electronica Center Linz … in das Ars Electronica Center Linz

Termin: Sa, 16. Jänner  2016, ganztägig Sa, 16. Jänner  2016, ganztägig
Tre� punkt: Tre� punkt: Salzburg Hauptbahnhof, 9 UhrSalzburg Hauptbahnhof, 9 Uhr
Begleitung: Begleitung: Elke Giacomozzi, Astrid Schmid (beide AAI)Elke Giacomozzi, Astrid Schmid (beide AAI)

Als „Museum der Zukunft“ ist das Ars Electronica Center eine einmalige Ver-Als „Museum der Zukunft“ ist das Ars Electronica Center eine einmalige Ver-
suchsanordnung für die Welt von morgen. Unterschiedliche Labors, 2- und suchsanordnung für die Welt von morgen. Unterschiedliche Labors, 2- und 
3-dimensionale Bildwelten und interaktive Installationen laden dazu ein, 3-dimensionale Bildwelten und interaktive Installationen laden dazu ein, 
Forschung hautnah zu erleben. Die Ausstellungen an der Schnittstelle von 
Kunst, Wissenschaft und Technologie erö� nen vielfältige Blickwinkel auf 
den Menschen und seine Umgebung. Wir beginnen die Erkundung des Ars 
Electronica Center mit einer Führung zu den Highlights der aktuellen Aus-
stellungen. Im Anschluss ist ausreichend Zeit für individuelles Entdecken, 
Erforschen und Experimentieren.

Kosten: Fahrtkosten und Eintritt belaufen sich auf ca. 35 Euro
Kostenlos für StipendiatInnen des AAI

Anmeldung bis 10. Jänner unter: 
0662/841413-12 oder astrid.schmid@aai-salzburg.at

 INTERNATIONAL SEMESTER-CLOSING PARTY  INTERNATIONAL SEMESTER-CLOSING PARTY 
 Internationale und österreichische Studierende  Internationale und österreichische Studierende 
 feiern das Semesterende

Termin/Ort: Fr , 22. Jänner 2016, 21 Uhr; AAI, Clubraum (EG) 

Wir feiern gemeinsam das Ende des Semesters und stimmen uns bei inter-
nationaler Musik auf die Ferien ein. Eintritt frei, Getränke zu Studi-Preisen!

Eine gemeinsame Veranstaltung von: AAI Salzburg, KHG, International 
O�  ce der Universität Salzburg, ÖH Salzburg

Wir vermitteln ExpertInnen aus Asien, Afrika oder Lateinamerika. 

Wenn du auf der Suche bist nach: 
ReferentInnen zu entwicklungspolitischen oder interkulturellen The-
men, SprachlehrerInnen, MusikerInnen, ExpertInnen für Wissen und
Kultur aus dem Globalen Süden … dann melde dich unter 
0662/841413-11 oder o�  ce@aai-salzburg.at. 
Wir stellen gern Kontakte her!

AAI EXPERTiNNEN

Du interessierst dich für globale Themen, andere Kulturen, Entwick-
lung, Menschenrechte, und Nachhaltigkeit? Dann besuch uns auf 
www.aai-salzburg.at und www.facebook.at/aai.salzburg! Im AAI 
Newsletter informieren wir dich über Aktuelles und unsere Angebote. 
Wir schicken dir auch gerne das aktuelle Veranstaltungsprogramm 
zweimal im Jahr kostenlos nach Hause. Fragen rund ums Abo oder 
Newsletter-Bestellung: 0662/841413-11 | o�  ce@aai-salzburg.at

IMMER AUF DEM LAUFENDEN?



Weltweit nimmt der Verzehr von Fleisch zu. Doch die Produktion ver-
braucht Unmengen an Energie, Land und Wasser. Unser hoher Fleisch-
konsum trägt bei zur Abholzung von Regenwäldern, dem Verlust der 
Artenvielfalt, dem Klimawandel und verschärft Kon� ikte um Land. Wir 
zeigen im Schwerpunkt, dass es auch anders geht – und schmeckt!

 FLEISCHLOS GEWINNT!
 Vegetarischer & veganer Rezept-Wettbewerb

Termin/Ort: 20. September - 20. Oktober 2015; online

Mach mit beim Online-Rezept-Wettbewerb! Wir küren die besten 
� eischlosen und saisonalen Rezepte und kochen sie gemeinsam mit den 
GewinnerInnen beim „Weltdinner“ am 29.10. nach. Tolle Preise warten!  

Informiere dich unter www.aai-salzburg.at und poste dein bestes 
veganes oder vegetarisches Rezept bis 20. Oktober auf www.face-
book.com/AAISalzburg, oder schick es an: o�  ce@aai-salzburg.at 

 WIR KOCHEN GEGEN DEN KLIMAWANDEL
 Vegetarisches & veganes Weltdinner

Termin/Ort: Do, 29. Oktober 2015, 18 Uhr; Tre� punkt: AAI, Clubraum (EG)

Das Weltdinner stellt das „Wohlstandssymbol Fleisch“ in einen globalen 
Zusammenhang und macht die Auswirkungen auf Umwelt, Klima und 
Ernährungssicherheit bewusst. Wir kochen gemeinsam mit den Gewin-
nerInnen des Rezept-Wettbewerbs die besten � eischlosen Rezepte nach 
und sprechen über Kochen, Essen und Genießen ohne Fleisch. Auch für 
Fleisch-LiebhaberInnen!

UKB: 4 Euro. Aufgrund der beschränkten TeilnehmerInnen-Zahl empfeh-
len wir eine frühzeitige Anmeldung: o�  ce@aai-salzburg.at

Eine gemeinsame Veranstaltung von: AAI Salzburg, KHG

 ARBEITSKREIS INTERRELIGIÖSER DIALOG  ARBEITSKREIS INTERRELIGIÖSER DIALOG 
 Vorbereitung religionsverbindendes Gebet Vorbereitung religionsverbindendes Gebet

Termin/Ort:Termin/Ort: Mo, 5. Oktober 2015, 19 Uhr; AAI, Bibliothek (1. Stock) Mo, 5. Oktober 2015, 19 Uhr; AAI, Bibliothek (1. Stock)

Der Arbeitskreis Interreligiöser Dialog (AID) bietet Interessierten und Ange-Der Arbeitskreis Interreligiöser Dialog (AID) bietet Interessierten und Ange-
hörigen unterschiedlichster Glaubensgemeinschaften die Möglichkeit, sich hörigen unterschiedlichster Glaubensgemeinschaften die Möglichkeit, sich 
informell zu begegnen und andere Religionen kennenzulernen. Bei diesem informell zu begegnen und andere Religionen kennenzulernen. Bei diesem 
Tre� en bereiten wir gemeinsam das religionsverbindende Gebet für den Tre� en bereiten wir gemeinsam das religionsverbindende Gebet für den 
Empfang der Religionen am 10. November vor. Empfang der Religionen am 10. November vor. 

 LEBENSRAUM STADT: 
 HERAUSFORDERUNGEN UND CHANCEN
 Auftaktveranstaltung zum „Weltdorf am Dom“

Termin/Ort: Mi. 7. Oktober 2015, 19 Uhr; Romanischer Saal St. Peter
Am Podium: Mag. Robert Buggler, Dipl. Ing. Peter Harrer, Univ. Prof. Dr. 
Andreas Koch, Dipl. Ing. Angelika Salzmann

ExpertInnen diskutieren über die Stadt in der globalisierten Welt: Der globale 
Trend der Verstädterung stellt Menschen weltweit vor große Herausforderun-
gen. Die Podiumsdiskussion geht diesem globalen Trend nach und vertieft ver-
schiedene Aspekte: prekäre Wohnsituationen in Salzburg, genossenschaftliche 
Projekte und innovatives Wohnen sowie das Verhältnis von Land und Stadt.

 WELTDORF AM DOM
 Workshops, Ausstellungen und Straßenaktionen 

Termin/Ort: Fr, 9. – So, 11. Oktober 2015, jew. 10-17 Uhr; Domplatz Salzburg

Ein buntes und vielfältiges Programm für Groß und Klein bietet das Welt-
dorf. Es macht auf unterschiedliche Lebensstile und -chancen aufmerksam 
und die ungerechte Verteilungssituation unserer Welt erleb- und erfahrbar. 
An abwechslungsreichen Info-Stationen, in Workshops, Ausstellungen und 
mit Spielen können Kinder, Erwachsene und Schulklassen der Ver� echtung 
unseres westlichen Lebensstils mit Entwicklungsherausforderungen im 
globalen Süden nachgehen. Das AAI bietet mit der interaktiven Ausstel-
lung „Ist genug für alle da?!“ und dem Workshop „Gutes Leben weltweit 
- Living around the world“ zwei Möglichkeiten, sich mit Fragen der Vertei-
lung, der Lebensqualität sowie mit dem Thema Welternährung auseinander 
zu setzen: Im Workshop machen wir den Perspektivenwechsel und fragen 
uns, wie die Menschen rund um den Globus leben, was ein „gutes Leben“ 
für sie ausmacht, und was es dafür braucht.

Workshop-Dauer: 2 Stunden
Zielgruppe: Jugendliche ab 14 Jahren, Schulklassen, Jugend- und Pfarr-
gruppen, Anmeldung: bis 30. September unter o�  ce@aai-salzburg.at

Eine gemeinsame Veranstaltung im Rahmen des “O� enen Himmels 2015: 
Spirits for a New world“ von: AAI Salzburg, Bondeko Begegnungszentrum 
eine Welt, Katholische Frauenbewegung, Katholische Jugend, Katholische 
Jungschar, Referat für Weltkirche/DKWE und Betriebsseelsorge der ED Salzburg

 MOTION & EMOTION – METHODENWORKSHOP
 Bewegtes und erlebnisaktivierendes Lernen 

Termin/Ort: Mi, 14. Oktober, 9.30 – 18 Uhr; AAI, Studierraum (2. Stock)

Der Workshop macht mit innovativen Methoden der Erwachsenenbildung 
und kleinen Interventionen vertraut, die Bewegung, Kontakt und Energie in 
die Gruppe bringen und dadurch Lernen erleichtern. Er regt Re� exion und 
Austausch darüber an, wann und wie Energie verloren geht – oder entsteht. 

Zielgruppe: ErwachsenenbildnerInnen und TrainerInnen
Workshopleitung: Dr.in Katharina Novy (Soziologin, Trainerin, Moderatorin) 
und Dr. Gert Dressel (Biogra� earbeiter, Fortbildner, Historiker)
Anmeldung: bis 7. Oktober unter gesellschaft@politischebildung.at oder 
01 / 504 68 58, Teilnahmebeitrag: 50 Euro

Eine gemeinsame Veranstaltung von: AAI Salzburg, Österreichische Ge-
sellschaft für Politische Bildung
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KULTUR & 
BEGEGNUNG

ab 20

ab 21
UNSER GARTEN IST DIE STADT

Do, 18 Uhr: Biofaires Dinner 

4. SALZBURGER FORUM FÜR EZA
Do, 18 Uhr: 

Austausch- und Vernetzungstreffen

EMPFANG DER RELIGIONENEMPFANG DER RELIGIONEN
Di, 18 Uhr: Religionsverbindendes Di, 18 Uhr: Religionsverbindendes 
Gebet, Festvortrag & EmpfangGebet, Festvortrag & Empfang

DIE EZA AUF DER ANKLAGEBANKDIE EZA AUF DER ANKLAGEBANK
Mi, 18.30 Uhr: Interaktiver Gerichtsprozess

DIVERSITY, UNITY, PLURALITY & PEACE
Do, 19 Uhr: Global Space Kamerun

AUF ENTDECKUNGSREISE
Sa, ganztägig: Ars Electronica Linz

SEMESTER CLOSING PARTY
Fr, 21 Uhr

november

jänner
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ARBEITSKREIS INTERRELIGIÖSER DIALOG
Mo, 19 Uhr: Vorbereitung 

religionsverbindendes Gebet

LEBENSRAUM STADT 
Mi, 19 Uhr: Podiumsdiskussion

START INTERKULTURELLE SPRACHKURSE
Persisch, Portugiesisch, Russisch

START INDISCHER TANZKURS
Di, 19.30 Uhr

MOTION & EMOTION 
Mi, 9.30 – 18 Uhr: Methodenworkshop

¡BAILA CONMIGO! 
Fr, 13-17 Uhr: Salsa für AnfängerInnen

WIR KOCHEN GEGEN DEN KLIMAWANDEL
Do, 18 Uhr: Vegetarisches & veganes Weltdinner

CHRISTMAS, COOKIES, KRAMPUS
Mi, ab 17 Uhr: Internationale Adventfeier

ZWISCHEN TRADITION & EMANZIPATION
Do, 19 Uhr: Global Space Kasachstan

STUDY SKILLS AND STRATEGIES
 Fr, 14-18 Uhr: Workshop  Fr, 14-18 Uhr: Workshop 

COMMONS, DEMOKRATIE 
UND HANDLUNGSMACHT

Fr, 14-18 Uhr: Workshop

WELTWEIT GENIESSEN
Fr, 17 Uhr: Internationales Weihnachtsdinner
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 EMPFANG DER RELIGIONEN 2015 EMPFANG DER RELIGIONEN 2015
 Religionsverbindendes Gebet, Festvortrag & Empfang Religionsverbindendes Gebet, Festvortrag & Empfang

Termin/Ort: Di, 10. November 2015, 18 Uhr; Kollegienkirche (Gebet), HS 
101 (Festvortrag), Große Aula der Universität (Empfang)

2015 steht die Bahá‘i-Religion im Mittelpunkt. Der Arbeitskreis Interreligiö-2015 steht die Bahá‘i-Religion im Mittelpunkt. Der Arbeitskreis Interreligiö-
ser Dialog erö� net den Empfang mit einem religionsverbindenden Gebet. ser Dialog erö� net den Empfang mit einem religionsverbindenden Gebet. 
Den anschließenden Festvortrag hält DI Kambiz Poostchi. 

Eine gemeinsame Veranstaltung von: AAI Salzburg, Theologische Fakul- AAI Salzburg, Theologische Fakul-
tät der Universität Salzburg, Erzdiözese Salzburg, DKID, KAV, Institut für Re-tät der Universität Salzburg, Erzdiözese Salzburg, DKID, KAV, Institut für Re-
ligionspädagogische Bildung Salzburg der PH Edith Steinligionspädagogische Bildung Salzburg der PH Edith Stein

 ENTWICKLUNGSZUSAMMENARBEIT AUF DER AN- ENTWICKLUNGSZUSAMMENARBEIT AUF DER AN-
 KLAGEBANK –  KLAGEBANK – reicht es für eine Verurteilung?reicht es für eine Verurteilung?
 Eine interaktive Veranstaltung als Gerichtsprozess Eine interaktive Veranstaltung als Gerichtsprozess Eine interaktive Veranstaltung als Gerichtsprozess

Termin/Ort: Mi, 18. November 2015, 18.30 Uhr; Kultur- & Gesellschaftswis- Mi, 18. November 2015, 18.30 Uhr; Kultur- & Gesellschaftswis-
senschaftliche Fakultät, Rudolfskai 42, HS 381

Mit: Johanna Mang (LICHT FÜR DIE WELT) als Richterin, Johanna Mang (LICHT FÜR DIE WELT) als Richterin,
Thomas Vogel (HORIZONT3000) als Verteidiger,
Friedbert Ottacher (Konsulent und Lektor) als Ankläger,Friedbert Ottacher (Konsulent und Lektor) als Ankläger,
sowie ZeugInnen und GutachterInnen aus Praxis und Forschung.sowie ZeugInnen und GutachterInnen aus Praxis und Forschung.

Nach über 60 Jahren Entwicklungszusammenarbeit ist es hoch an der Zeit, Nach über 60 Jahren Entwicklungszusammenarbeit ist es hoch an der Zeit, 
eine Bilanz zu ziehen: Was hat man sich von der Entwicklungszusammen-eine Bilanz zu ziehen: Was hat man sich von der Entwicklungszusammen-

WIE WOLLEN WIR LEBEN?
Unsere gemeinsame Welt

WIE VIEL FLEISCH
VERTRÄGT DIE WELT?

WELTDORF AM DOM  
Fr-So, 10-17 Uhr 

WIE WOLLEN WIR LEBEN?
Start Praxisprojekt ab 11

14

16

22

10

18

arbeit erwartet? Was wurde versprochen? Und was wurde tatsächlich er-arbeit erwartet? Was wurde versprochen? Und was wurde tatsächlich er-
reicht? Der EZA wird der Prozess gemacht. Die umsichtige Verhandlungs-reicht? Der EZA wird der Prozess gemacht. Die umsichtige Verhandlungs-
führung der Richterin, der angri�  ge Ankläger und der gut vorbereitete führung der Richterin, der angri�  ge Ankläger und der gut vorbereitete 
Verteidiger diskutieren Erfolge und Skandale und wollen mit Hilfe von Verteidiger diskutieren Erfolge und Skandale und wollen mit Hilfe von 
ZeugInnen und GutachterInnen Licht in den vielschichtigen Themen-ZeugInnen und GutachterInnen Licht in den vielschichtigen Themen-
komplex bringen. Das Publikum fungiert als Schö� Innen-Senat und ent-komplex bringen. Das Publikum fungiert als Schö� Innen-Senat und ent-
scheidet abschließend über Schuld- oder Freispruch. Spannung, Unter-scheidet abschließend über Schuld- oder Freispruch. Spannung, Unter-
haltung, AHA-Erlebnisse und Überraschungen garantiert!haltung, AHA-Erlebnisse und Überraschungen garantiert!

Im Rahmen der 15. Entwicklungspolitischen HochschulwochenIm Rahmen der 15. Entwicklungspolitischen Hochschulwochen von 
Südwind Salzburg in Zusammenarbeit mit der Universität Salzburg, ge-Südwind Salzburg in Zusammenarbeit mit der Universität Salzburg, ge-
meinsam mit AAI Salzburg, DKWE, EZA-Fairer Handel GmbH, INTERSOL, ÖHmeinsam mit AAI Salzburg, DKWE, EZA-Fairer Handel GmbH, INTERSOL, ÖH

Nachhaltige globale Entwicklung erfordert sozial und ökologisch nachhal-Nachhaltige globale Entwicklung erfordert sozial und ökologisch nachhal-
tige Strukturen, eine globale Umverteilung und ein neues Verständnis vom tige Strukturen, eine globale Umverteilung und ein neues Verständnis vom 
„guten Leben für alle“. Es wird jedoch immer schwieriger, Räume zu � nden, „guten Leben für alle“. Es wird jedoch immer schwieriger, Räume zu � nden, 
in denen mit alternativen Strukturen experimentiert werden kann. Hier tri� t in denen mit alternativen Strukturen experimentiert werden kann. Hier tri� t 
sich das Bemühen, nachhaltige globale Entwicklung lokal mitzugestalten, 
mit dem Begri�  der „Commons“. Commons sind „Gemeingüter“ und Be-
ziehungssysteme zwischen Menschen und Dingen, die auf Kooperation, 
Selbstbestimmung, Austausch und der gemeinschaftlichen Nutzung von 
Ressourcen basieren. Der Schwerpunkt stellt das Konzept der Commons in 
den Mittelpunkt und spannt den Bogen von Gemeingütern zu nachhaltiger 
globaler Entwicklung.

UNSER GARTEN IST DIE STADT
 Urban Gardening Kochabend & Dinner Urban Gardening Kochabend & Dinner

Termin/Ort: Do, 19. November 2015, 18 Uhr; Tre� punkt: AAI, Clubraum

Urban Gardening Initiativen nutzen den ö� entlichen Raum als Ort der Be-
gegnung und der Sicherung von Ernährungssouveränität. Gesundes wird 
selbst angebaut, die Grundversorgung in Krisenzeiten ist gesichert. Ge-
meinschaftsgärten wirken kulturell verbindend und ermöglichen Autono-
mie und Austausch. Wir kochen gemeinsam eine leckere biologisch-faire 
Mahlzeit und sprechen mit VertreterInnen hiesiger Urban Gardening Ini-
tiativen.   

UKB: 4 Euro. Aufgrund der beschränkten TeilnehmerInnen-Zahl empfeh-
len wir eine frühzeitige Anmeldung: o�  ce@aai-salzburg.at

Eine gemeinsame Veranstaltung von: AAI Salzburg, KHG, Stadtteil- und 
Kulturarbeit Itzling – Kirche und Arbeitswelt, Verein blattform: eine stadt – Kulturarbeit Itzling – Kirche und Arbeitswelt, Verein blattform: eine stadt – 
ein garten, Gesellschaftspolitisches Referat der ÖH Salzburgein garten, Gesellschaftspolitisches Referat der ÖH Salzburg

 WIE WOLLEN WIR LEBEN? WORKSHOP  WIE WOLLEN WIR LEBEN? WORKSHOP  WIE WOLLEN WIR LEBEN? WORKSHOP 
 Commons, Demokratie und Handlungsmacht  Commons, Demokratie und Handlungsmacht  Commons, Demokratie und Handlungsmacht 

Termin/Ort: Fr, 11. Dezember 2015, 14 – 18 Uhr; AAI, Studierraum (2. Stock) Fr, 11. Dezember 2015, 14 – 18 Uhr; AAI, Studierraum (2. Stock)

Workshopleitung: Workshopleitung: Mag.a Brigitte Kratzwald, Sozialwissenschaftlerin und Ak- Brigitte Kratzwald, Sozialwissenschaftlerin und Ak-
tivistin, Arbeitsschwerpunkte Commons  und Solidarische Ökonomie, Graztivistin, Arbeitsschwerpunkte Commons  und Solidarische Ökonomie, Graz

Was sind Commons, und warum sind ö� entliche Freiräume wich-Was sind Commons, und warum sind ö� entliche Freiräume wich-
tig für Demokratie, Handlungsmacht und Selbstbestimmung von tig für Demokratie, Handlungsmacht und Selbstbestimmung von 
BürgerInnen? Welchen Zusammenhang gibt es zwischen der ka-BürgerInnen? Welchen Zusammenhang gibt es zwischen der ka-
pitalistischen Marktlogik und dem Verschwinden dieser Räume im pitalistischen Marktlogik und dem Verschwinden dieser Räume im 
Globalen Norden? Welche Auswirkungen hat die Privatisierung von Globalen Norden? Welche Auswirkungen hat die Privatisierung von 
Commons wie Land und Wasser im Globalen Süden auf nachhalti-Commons wie Land und Wasser im Globalen Süden auf nachhalti-
ge Entwicklung und Ernährungssouveränität? Der Workshop gibt ge Entwicklung und Ernährungssouveränität? Der Workshop gibt 
kritischen Einblick in diese Zusammenhänge, setzt sie in einen glo-kritischen Einblick in diese Zusammenhänge, setzt sie in einen glo-
balen Bezugsrahmen und stellt Handlungsoptionen zur Diskussion.balen Bezugsrahmen und stellt Handlungsoptionen zur Diskussion.

Kostenlos. Kostenlos. Der Workshop ist für alle Interessierten o� en. Als Auftakt des Der Workshop ist für alle Interessierten o� en. Als Auftakt des 
Praxisprojekts „Wie wollen WIR leben?“ wird eine Teilnahme den Pro-Praxisprojekts „Wie wollen WIR leben?“ wird eine Teilnahme den Pro-
jekt-TeilnehmerInnen empfohlen. jekt-TeilnehmerInnen empfohlen. jekt-TeilnehmerInnen empfohlen. 

Anmeldung: o�  ce@aai-salzburg.at o�  ce@aai-salzburg.at 

Eine gemeinsame Veranstaltung von: Eine gemeinsame Veranstaltung von: AAI Salzburg, Gesellschaftspolitisches AAI Salzburg, Gesellschaftspolitisches 
Referat der ÖH Salzburg, KHG, Robert-Jungk-Bibliothek für ZukunftsfragenReferat der ÖH Salzburg, KHG, Robert-Jungk-Bibliothek für Zukunftsfragen

 WIE WOLLEN WIR LEBEN? PRAXISPROJEKT  WIE WOLLEN WIR LEBEN? PRAXISPROJEKT  WIE WOLLEN WIR LEBEN? PRAXISPROJEKT 
 Demokratische Praxis für eine nachhaltige Zukunft  Demokratische Praxis für eine nachhaltige Zukunft  Demokratische Praxis für eine nachhaltige Zukunft 

Termin/Ort: Fr, 11. Dezember 2015 – Di, 31. Mai 2016; AAI Salzburg Fr, 11. Dezember 2015 – Di, 31. Mai 2016; AAI Salzburg

Vielerorts ist ein Unbehagen mit den globalen ökonomischen, sozialen Vielerorts ist ein Unbehagen mit den globalen ökonomischen, sozialen 
und politischen Strukturen spürbar. Das Bedürfnis nach Alternativen, nach und politischen Strukturen spürbar. Das Bedürfnis nach Alternativen, nach 
einem Wandel und neuen, nachhaltigen Formen von Gesellschaft und Ge-einem Wandel und neuen, nachhaltigen Formen von Gesellschaft und Ge-
meinschaft äußert sich heute in vielen neuen Projekten, Initiativen und meinschaft äußert sich heute in vielen neuen Projekten, Initiativen und 
Ideen. Wie lässt es sich innerhalb einer Gesellschaft mit schrumpfenden Ideen. Wie lässt es sich innerhalb einer Gesellschaft mit schrumpfenden 
ö� entlichen Räumen und zunehmend privatisierten Gemeinschaftserleb-ö� entlichen Räumen und zunehmend privatisierten Gemeinschaftserleb-
nissen realisieren? Das Praxisprojekt bietet einen Transfer der Workshop–nissen realisieren? Das Praxisprojekt bietet einen Transfer der Workshop–
Erkenntnisse in den eigenen Alltag und in konkrete Alternativen. Es legt Erkenntnisse in den eigenen Alltag und in konkrete Alternativen. Es legt 
einen Schwerpunkt auf die Wiederaneignung von Gemeinschaftsräumen einen Schwerpunkt auf die Wiederaneignung von Gemeinschaftsräumen 
und animiert dazu, in diesen aktiv zu werden.und animiert dazu, in diesen aktiv zu werden.

Die TeilnehmerInnen erarbeiten selbst ein Kleinprojekt und setzen es im Die TeilnehmerInnen erarbeiten selbst ein Kleinprojekt und setzen es im 
Zeitrahmen von 6 Monaten um. Die Projektarbeit erfolgt in 4 Terminen am Zeitrahmen von 6 Monaten um. Die Projektarbeit erfolgt in 4 Terminen am 
AAI im Zeitraum bis 31. Mai 2016. Der Workshop „Wie wollen wir leben?“ AAI im Zeitraum bis 31. Mai 2016. Der Workshop „Wie wollen wir leben?“ 
am 11.12. ist Auftakt und wird den Projekt-TeilnehmerInnen empfohlen. 

Anmeldung und Informationen: o�  ce@aai-salzburg.at
Eine gemeinsame Veranstaltung von: AAI Salzburg, Gesellschaftspoliti-
sches Referat der ÖH Salzburg

 4. SALZBURGER FORUM FÜR 
 ENTWICKLUNGSZUSAMMENARBEIT  ENTWICKLUNGSZUSAMMENARBEIT 
 Austausch- & Vernetzungstreffen Austausch- & Vernetzungstreffen

Termin/Ort: Do. 26. November 2015, 18 - 22 Uhr; AAI, Clubraum (EG)

Das Salzburger Forum ist Ort für Austausch und Vernetzung für Aktive und 
Engagierte der Entwicklungszusammenarbeit aus Stadt und Land. 2015 ist 
ein entscheidendes Jahr, denn mit Ablaufen der MDGs werden die Weichen 
für die zukünftige Entwicklungspolitik gestellt. ExpertInnen sprechen beim 
Forum über die Chancen und Herausforderungen der neuen Entwicklungs-
ziele (SDGs). Einander Kennenlernen und voneinander Lernen, mit Themen 
vom freiwilligen Auslandseinsatz bis hin zum Wissensaustausch über die Pro-
jektarbeit, stehen im anschließenden „Weltcafé“ im Vordergrund. Gemeinsam 
lassen wir den Abend mit kulinarischen Köstlichkeiten aus Afrika ausklingen.

Anmeldung erbeten unter: o�  ce@aai-salzburg.at
Eine gemeinsame Veranstaltung von: AAI Salzburg und dem entwicklungs-
politischen Beirat Land Salzburg im Rahmen der 15. Entwicklungspolitischen 
Hochschulwochen, anlässlich des Europäischen Jahrs für Entwicklung 2015

 WELTWEIT GENIESSEN WELTWEIT GENIESSEN
 Internationales Weihnachtsdinner  Internationales Weihnachtsdinner 
Termin/Ort: Fr, 18. Dezember 2015, 17 Uhr; AAI, Clubraum (EG) 

Wir kochen und kosten uns durch die kulinarische Vielfalt der Welt: Gemein-
sam mit internationalen Koch-Teams bereiten wir ein Weihnachtsdinner mit 
Leckerbissen aus Afrika, Asien und Lateinamerika zu. Das anschließende Din-
ner wird ergänzt von einem „Schenkfest“: Alle Gäste sind eingeladen, Dinge 
mitzubringen, die sie verschenken möchten. Bitte keine neu gekauften Ge-
schenke! 

UKB: 4 Euro. Aufgrund der begrenzten TeilnehmerInnen-Zahl empfehlen wir 
eine frühzeitige Anmeldung: o�  ce@aai-salzburg.at 

Eine gemeinsame Veranstaltung von: AAI Salzburg, KHG, Latino Mio, Ka-
merun Verein Salzburg

GET TOGETHER
 Mo, 16 Uhr: Treffen für AAI StipendiatInnen Mo, 16 Uhr: Treffen für AAI StipendiatInnen


